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Weihnachtsgrüße heimischer Unternehmen

Weihnachtslied

Lieblich wieder durch die Welt
geht die holde Kunde,

die den Hirten auf dem Feld
klang aus Engelsmunde.

Was den Hirten wurde kund,
blieb uns unverloren:

wieder kündet Engelsmund,
daß uns Christ geboren.

Welch ein Glanz durchbricht die Nacht
in des Winters Mitte!

Welche Freude wird gebracht
in die ärmste Hütte!

Winters Nacht und Sorge weicht
hellen Jubel wieder,

und der Himmel wieder steigt
auf die Erde nieder.

Wenn die goldnen Sterne glüh’n
in des Himmels Ferne,

leuchten aus dem Tannengrün
auch viele goldne Sterne.

Haus an Haus mit hellem Schein
flammen auf die Kerzen,

durch die Augen fällt hinein
Licht auch in die Herzen.

Sei willkommen, Weihnachtslust,
kling empor im Liede!

Freude wohn in Menschenbrust,
auf der Erde Friede!

(Johannes Trojan)

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt
Viele tolle Bräuche in der besinnlichen Adventszeit
Die vier Wochen vor Weih-
nachten, für Kinder sind sie
schier unendlich, das Weih-
nachtsfest und die Winterfe-
rien in greifbarer Nähe und
doch noch so weit entfernt.
Für die Erwachsenen kann es
eine Härteprüfung ihrer Ner-
ven werden. Doch Gerhard
Lang aus München sei Dank
gibt es Unterstützung für die
Wartezeit.

Der kleine Gerhard konnte es
auch nicht mehr abwarten bis
endlich der Baum ins Haus
und die Geschenke ins
Wohnzimmer kamen. Ständig
traktierte er seine Mutter mit
der Frage nach den verblei-
benden Tagen bis Weihnach-
ten. Die schlaue Dame kam
dann auf die Idee Plätzchen
in kleine Kartons zu legen
und jene zu nummerieren. Et-
was später, 1904, druckte die
Lithografische Kunstanstalt,
die sie mit ihrem Mann be-
trieb, den ersten Adventska-
lender in Form zweier großer
Pappen mit bunten Bildern

und Sprüchen, die ausge-
schnitten und übereinander
geklebt wurden. Es folgte ein
Siegeszug des Adventska-
lenders. Heute gibt es ihn in
zahlreichen Varianten. Doch
der allerschönste ist natürlich
der selbst gebastelte!

Schon im Advent bereiten wir
uns auf das große Schlemmen
zu Weihnachten vor. Die Christ-
märkte locken mit süßen und
pikanten Versuchungen, ganz
abgesehen von den traditio-
nellen Speisen der Winterzeit,
die schließlich wärmen und (er-

)füllen sollen. Doch ursprüng-
lich war die Adventszeit eine
Fastenzeit. Und zwar vom 11.
November bis zum ursprüngli-
chen Weihnachtstag, dem Er-
scheinungsfest am 6. Januar.
Schließlich einigte man sich für
den Beginn des Advents auf
den ersten Sonntag zwischen
dem 27. November und dem 3.
Dezember, hier beginnt heute
das evangelische Kirchenjahr
und katholische Festjahr.
Und noch eine „Erfindung“ ist
aus der Vorweihnachtszeit nicht
wegzudenken: Der Advents-
kranz, meist ein aus Tannen-
grün gefertigter Tisch- oder
Hängekranz mit vier Kerzen, die
an den Adventssonntagen ent-
zündet werden. Als „Vater“ des
Adventskranzes gilt Johann
Hinrich Wichern, der im 19.
Jahrhundert als Erzieher und
Theologe in Hamburg lebte. Er
versorgte einige sehr arme Kin-
der, die genau wie der kleine
Gerhard ständig nach den ver-
bleibenden Tagen bis Weih-
nachten fragten. So stellte er 20
kleine und vier große Kerzen

auf einen Holzkranz. Jeden
Morgen durften die Kinder eine
weitere Kerze entzünden. Über
die Jahre sind nur noch die vier
großen Kerzen geblieben, was
vor allem am Ausmaß liegen
mag, den ein Kranz mit 24 Ker-
zen einnehmen würde. Einige
Theorien weisen aber darauf
hin, dass bereits die Germanen
einen winterlichen Brauch mit
dem Lichterkranz kannten. Von
Bedeutung sind auch die im-
mergrünen Zweige, die das Le-
ben im Winter symbolisieren
und die Hoffnung auf das er-
neute Erwachen der Natur.
Das gemeinsame Binden und
Entzünden der Kerzen eines
Kranzes am Adventssonntag ist
ein wunderschöner Brauch, um
etwas Licht ins Dunkel des Win-
ters zubringen und um die Vor-
weihnachtszeit ganz bewusst
zu erleben. Denn wie wir alle
wissen, vergehen die vier Wo-
chen dann doch wieder wie im
Fluge und man fragt sich, wo
die Zeit eigentlich geblieben ist.
Text/Foto: Nordmann Info Zent-
rum – Schöne Weihnachten

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei, dann
drei, dann vier, dann steht das Christkind vor der Tür.
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Gartencenter

An der Lehmkaute 3 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 0 26 61 - 9 53 61 70
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8-19 Uhr · Samstag 8-16 Uhr

Bad Marienberg

Baumarkt Dengler GmbHGMK-Baustoffe GmbH

Wir bedanken uns für die
sehr gute Zusammenarbeit

und wünschen Ihnen
frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches

neues Jahr.

HAMMER MARKT
Allen Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.
57629 Müschenbach
Kölner Straße 4
Telefon 02662/945315

51545 Waldbröl
Schladerner Str. 32a
Telefon 02291/800966

Inh. E. Krahm Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 8.30 - 18.30
Sa. 8.30 – 14.00

NICHTS IST ZU SCHWIERIG

LLiinnddeennssttrr. 1144 • 5566445577 WWeesstteerrbbuurgg--WWeennggeennrrootthh
 0022666633--33558844 ••  0022666633--22333333

HHoommeeppaaggee:: wwwwww..kklleeeess-llaannddmmaasscchhiinneenn..ddee
MMaaiill:: iinnffoo@@kleeees-llaannddmmaasscchhiinneenn..ddee

Von Herzen frohe FESTTAGE!

…Zeit, einmal „DANKE“ zu sagen

für das Vertrauen, das Sie uns auch in diesem Jahr
entgegengebracht haben.

Wir sehen darin eine besondere Verpflichtung,
auch 2019 wieder unser Bestes zu geben.

Frohe Weihnacht und einen guten Start
in ein erfolgreiches neues Jahr!

Betriebsferien vom 22.12.2018 - 2.1.2019

Wir wünschen frohe Festtage
und zum neuen Jahr Erfolg,

privates Glück und
viele ungetrübte Momente.

Koblenzer Str. 2 · 56459 Langenhahn
Tel: 0 26 63 / 9 70 70

E-Mail: info@die-verwerter.de
www.die-verwerter.de

FFFFFFFoooooooootttttttooooooo: Colouuuurrbbbbbbooooooooxxxxxxxx.....ddddddddeeeeee

Wir wünschen Ihnen
schöne Feiertage im Kreis

der Familie und eine besinnliche
und ruhige Weihnachtszeit!

Glück, Gesundheit
und alles Gute für ein

spannendes neues Jahr!

FROHEWEIHNACHTEN

Plameco-Fachbetrieb Martin Müller
Ausstellung Bergstraße 5 (links ab)
56459 Elbingen · Tel. 06435/4084788
www.traumdeckenbauer.de

Hauptstraße 26 · 56459 Gemünden · Tel. 02663. 918443
Öffnungszeiten:

mo. geschlossen – di.-do. von 8.00 - 16.30 Uhr – fr. von 8.00 - 18.00 Uhr
sa. von 8.00 - 14.00 Uhr
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Luljeta
FRISEUR SALON

LL
Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein schönes Weihnachtsfest und

ein stylisches neues Jahr!

Hr. Bloch
Hr. Kaspere

Die Wohnbau-Derr wünscht Ihnen ein gesegnetes Fest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr

Wir bieten Ihnen attraktive Mietwohnungen zu fairen Preisen in Westerburg

Ihr Ansprechpartner

Hr. Bloch 0171-89 79 210
www.wohnbau-derr.de

Sie suchen für das nächste Jahr
eine neue Mietwohnung ?
Dann rufen Sie uns an, wir
verfügen über moderne
Wohnungen (50 – 95 m2)

Allen Geschäftspartnern, Lesern und allen,
die durch ihre Mitarbeit zum Gelingen unserer

- Ausgaben beigetragen
haben, wünschen wir ein besinnliches
Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück und
viel Erfolg im neuen Jahr.

Konrad-Adenauer-Platz 3
56410 Montabaur

www.der-lokalanzeiger.de

Ihr -Team

Weihnachtsgrüße

www.der-lokalanzeiger.de
www.wohnbau-derr.de
www.traumdeckenbauer.de
mailto:info@die-verwerter.de
www.die-verwerter.de
colourbox.de

